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Sperrfrist: Montag, 25. Januar 2021 – 19 Uhr 
 

Landesbischof Bedford-Strohm würdigt gewachsenes 
Vertrauen und Freundschaft zwischen Christen und Juden 
Grußwort beim Jahresempfang der Evangelischen Akademie in Tutzing 
 
 
Der traditionelle Jahresempfang der Evangelischen Akademie Tutzing, der in diesem Jahr 
erstmals rein digital stattfand, stand im Zeichen des Gedenkjahres „1700 Jahre Judentum in 
Deutschland“. Die Festrede zum Thema „Bedroht, beschützt, beheimatet: Jüdisches Leben heute“ 
hielt der Vorsitzende des Zentralrats der Juden in Deutschland, Dr. Josef Schuster. Grußworte 
sprachen neben dem bayerischen Landesbischof und EKD-Ratsvorsitzenden Heinrich Bedford-
Strohm auch der bayerische Ministerpräsident Markus Söder, sowie Akademiedirektor Udo Hahn. 
 
Das Gedenkjahr „1700 Jahre Judentum in Deutschland“, so der Landesbischof, biete die 
Gelegenheit, auf den „großen Beitrag“ das Judentums „zum Reichtum der religiösen und 
kulturellen Traditionen in Geschichte und Gegenwart unseres Landes“ aufmerksam zu machen. 
Denn in Deutschland, so der Landesbischof, „wissen wir in der Breite viel zu wenig über das 
gelebte Judentum in Deutschland, über so vieles, aus dem wir alle – jenseits religiöser und 
weltanschaulicher Grenzen – Inspiration bekommen können“.   
 
Leider habe es im vergangenen Jahr immer wieder traurigen Anlass gegeben, sich mit dem Hass 
gegenüber dem Judentum auseinanderzusetzen. Bedford-Strohm: „Wenn Jüdinnen und Juden in 
Deutschland Ziel von Hass und Gewalt werden, wenn Rabbiner auf der Straße verbal und 
physisch angegriffen werden oder wenn sogar Synagogen Ziel brutaler Terroranschläge werden, 
dann mischen sich bei mir Gefühle von Ohnmacht und großer Trauer mit Abscheu und Zorn, aber 
auch mit der festen Entschlossenheit, nie wieder zuzulassen, dass die dahinterstehenden 
menschenverachtenden antisemitischen Ideologien wieder salonfähig werden.“ 
 
Hoffnung gemacht habe ihm, so Bedford-Strohm, das Vertrauen und die Freundschaft, die durch 
Jahrzehnte jüdisch-christlichen Gesprächs gewachsen seien und „eine feste Basis geworden 
sind, die wir nie wieder verlieren werden“. Dies sei im vergangenen Jahr bei einem gemeinsamen 
Besuch einer EKD-Delegation in Auschwitz in Begleitung von Josef Schuster, deutlich zu spüren 
gewesen.  
 
Hinweis: 
Der Jahresempfang wird übertragen auf dem Youtube-Kanal der Akademie Tutzing: 
https://www.youtube.com/user/EATutzing 
 
 
München, 25. Januar 2021 
Johannes Minkus, Pressesprecher 
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